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Standardprozess: Unterstützung anfordern

5 Schritte aus der Luftfahrtpsychologie für Führungskräfte

      1
Insistieren
Ein einmal geäußerter Hinweis reicht nicht. Bleibt die Überlastung bestehen, wird sie ein zweites Mal angesprochen –
konkreter und mit Namen des Problems.

Beispiel: „Ich sage das jetzt zum zweiten Mal, weil es sich seit letzter Woche nicht verändert hat."

      2
Addressieren

Fachlicher Rat → Kollegin oder Fachbereich
Entlastung im Tagesgeschäft → Team oder eigene Führungskraft
Perspektivwechsel auf die eigene Rolle → Coaching oder kollegiale Beratung

      3
Konkretisieren

Ein Bedarf wird erst wirksam, wenn er präzise formuliert ist.
Statt: „Ich komme gerade nicht klar“ Besser: „Ich brauche jemanden, der die Abstimmung mit dem Standort
übernimmt."

      4
Anfordern

Sprechen Sie eine Überlastung an, sobald sie sich in der Wochenplanung abzeichnet – nicht erst, wenn ein Termin
reißt.

      5
Nachbereiten

Fragen Sie sich nach jeder angeforderten Unterstützung, was Sie beim nächsten Mal früher ansprechen würden. 
Wer das regelmäßig tut, macht Unterstützung anfordern zur Gewohnheit statt zur Ausnahme.

So wie die Two-Challenge-Rule im Cockpit aus einer Charakterfrage eine Fertigkeit gemacht hat, macht dieser
Prozess aus dem Bedürfnis nach Unterstützung eine Routine mit fünf klaren Schritten.
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